
Medienkonzept 
 
Neue Medien im Unterricht 
 

Elektronische Medien gehören längst zur Lebenswirklichkeit heutiger Kinder. Diese 
Tatsache können und wollen wir LehrerInnen nicht ignorieren, sondern den 
Computer sinnvoll in unsere pädagogische Arbeit integrieren. Wir möchten unsere 
SchülerInnen adäquat auf die neuen Technologien vorbereiten. Deshalb sollen sie 
den Computer nicht nur als Spielgerät nutzen, sondern die vielfältigen Möglichkeiten 
dieses Mediums kennenlernen. Wir knüpfen dabei an die unterschiedlichen 
Vorkenntnisse der Kinder an, die erfahrungsgemäß sehr breit gestreut sind. 
 
Im Laufe der Grundschulzeit hat bei uns jedes Kind die Möglichkeit, Grundkenntnisse 
im Umgang mit dem Computer zu erwerben. Deshalb ist jede Klasse mit mindestens 
einem Computer und Drucker ausgestattet. 
In der Freiarbeit kann dieser als Schreibwerkzeug genutzt werden. Verschiedene 
Lernprogramme zu den Bereichen Sprache, Mathematik und Sachthemen stehen zur 
Verfügung.  
Zur Informationsbeschaffung können die SchülerInnen nach Absprache mit der 
Lehrerin/ dem Lehrer im Internet recherchieren. Dabei achten wir auf einen sicheren 
Umgang mit dem WorldWideWeb. Wir wählen Internetseiten und Suchmaschinen 
aus, die für Kinder im Grundschulalter geeignet und empfohlen sind. 
Das „Handwerkszeug“ zur Nutzung eines Computers (anschalten, Umgang mit der 
Maus und der Tastatur, Programme öffnen, speichern, ausdrucken, herunterfahren, 
ausschalten ...) wird bei der Arbeit am Computer eingeübt und trainiert. Viele Kinder 
bringen diese Fertigkeiten schon von zu Hause mit und geben sie an andere Kinder 
weiter. 
 
Vorteile von Schreibprogrammen: 
• Motivation zum freien Schreiben 
• Möglichkeit zur Überarbeitung mit Hilfe der Rechtschreibkorrektur 
• Einen Text ansprechend und für alles lesbar gestalten 
 
Vorteile von Lernprogrammen: 
• Hoher Aufforderungscharakter  
• Individuelle Förderungsmöglichkeiten 
• Sofortige Rückmeldung über richtige oder falsche Ergebnisse 
• Fächerübergreifendes Lernen 
 
Vorteile von Internetrecherche 
• Informationen direkt ins Klassenzimmer holen 
• Gezielte Suche nach konkreten Begriffen oder Themen 
• Ergebnisse können direkt ausgedruckt und benutzt werden 
 
Die Schülerinnen und Schüler arbeiten in der Freiarbeit oder im Fachunterricht in 
Kleingruppen am Computer. So wird die soziale Isolation am Computer verhindert 
und das Sozialverhalten trainiert. 
 
Wir möchten unsere Schüler und Schülerinnen zu kritischen Mediennutzern erziehen. 
So lernen sie, dass der Computer weder die soziale Interaktion im Klassenzimmer 
ersetzen, noch die Anstrengungen des Lernens beseitigen kann. 


